
Willkommen in der Lüner Lippeaue! 

Tauchen Sie ein in eine naturnahe Flussland-
schaft und erleben Sie die Vielfalt eines Natur-
schutz- und europäischen Flora-Fauna-Habitat-
Gebiets. 

Erfahren Sie die Vielgestaltigkeit der Natur 
und Landschaft entlang der Lippe bei Lünen. 
Hier lebt der „kleine Drache“ Kammmolch, hier  
brütet der blau schillernde Eisvogel. Entdecken 
Sie die spannende Natur und Kulturgeschichte 
dieser Auenlandschaft.

Entlang des Erlebnisrundweges inden sich        
unter anderem faszinierende Spuren aus der 
Zeit der Römer an der Lippe, dem Leben auf 
Schloss Buddenburg oder der Industriege-

schichte. Ein Erlebnis sowohl für Kinder als auch 

Erwachsene.

Zeitpegel - entdecken und erleben

Entlang des Weges erwarten Sie 16 Erlebnis-
stationen mit „Zeitpegeln“. Diese geben dem  
Thema der jeweiligen Station eine zeitliche  
Zuordnung und lassen Natur- und Kulturiguren 
aus ihrer Sicht erzählen. 

Überall gibt es etwas zu entdecken und aus-
zuprobieren - mal ein römisches Transport-
schif, mal ein Fernrohr, mit dem sich die  
Auenlandschaft erkunden lässt oder einfach die  
malerisch geschwungene Lippe selbst mit all  
ihren Lebewesen.  

Der Rundweg - wo geht es lang?

Der Erlebnisrundweg von rund 17 Kilometern 
Länge verläuft größtenteils abseits befahrener 
Straßen auf gut ausgebauten Wegen. Er lässt 
sich in zwei etwa gleich lange Teilrouten durch 
die Lippeaue westlich und östlich der Lüner  
Innenstadt aufteilen und eignet sich sowohl 
als Rad- als auch als Wanderweg. Der gesamte 

Rundweg ist barrierefrei und somit auch 
für Kinderwagen, Rollator und Rollstuhl 
geeignet. 

Der Routenverlauf ist durchgängig an den 
rot-weißen Pfeilwegweisern des NRW-
Radwegenetzes ausgeschildert. 

Anfahrt

Da es sich bei dem Erlebnisweg um einen Rund-
weg handelt, kann an jeder beliebigen Erlebnis-
station eingestiegen werden. 

PKW-Parkplätze sind in der Übersichtskarte  

vermerkt. Mit dem Zug erreicht man den Rund-
weg über den Hbf Lünen, der auch die AWO-
Radstation (02306-72393) beherbergt.

Sollten Ihnen an den Stationen oder der Ausschilderung 

Mängel aufallen, melden Sie dies bitte der Biologischen 
Station (02389-980950).

Die Stationen - ein Überblick über die 
Zeitpegel und Installationen

Station 1 - Schifbarmachung
Ausbau der Lippe zum Schiffahrts- und Trans-
portweg und dessen Folgen für die Lippe

Ratespiel zur Durchgängigkeit der Lippe

Station 2 - Rotherbach
Geschichte des Rotherbaches, Entstehung von 
Feuchtgebieten durch Bergsenkung
Aussichtsplattform mit „Spechtbaum“, Geländer-

tafel zum „Jahresgeschehen“

Station 3- Uferkastell
Römer und Germanen an der Lippe, Buchen am 
Lippeufer
Rastplatz mit römischem Lastkahn

Station 4 - Auwald

Auenwald, Silberweiden, steinzeitliche Funde
Peilbaum „Wer proitiert von der Weide?“

Station 5 - Seseke
Seseke: einst ischreicher Flachlandluss, dann 
Abwasserlauf, heute renaturiertes Fließgewässer
Schiebetafel „Wandel der Seseke“

Station 6 - Lünen
Die Geschichte der Stadt Lünen, Wanderfalke und 
St. Marien-Kirche 
Rastplatz im Alten Quartier der Stadt
 

Station 7 - Auengewässer
Bedeutung und Vielfalt von Stillgewässern in 
der Aue, „Kleiner Drache“ Kammmolch
Rastplatz mit Holzliegeschaukel, Gewässer 

zum Keschern

Station 8 - Mühlen
Energiegewinnung mit Mühlen, Schleiereulen
Rastplatz mit Mühlenmodell

Station 9 - Buddenburg
Geschichte des Hauses und derer von Frydag, 
Nachtigall im verwilderten Schlosspark
Rastplatz mit Holzliege, verschiedene Installati-
onen

Station 10 - Lippenutzung
Nutzung der Lippe, Flussneunauge
Lippewasserwürfel „Das Woher und Wohin 

des Lippewassers“

Station 11 - Auendynamik
Aue braucht Wasser, die Quappe erzählt
Rastplatz mit Fernrohr, Installation „Durch wel-
chen Flusslauf ließt das Wasser schneller?“

Station 12 - Lippeufer
Ausbau der Lippe, Uferentfesselung, Rück-
kehr der Uferschwalbe
Rastplatz mit Installation „Eisvogel und 
Uferschwalbe als Steiluferbewohner“

Station 13 - Lippeschiffahrt
Schiffahrtsgeschichte der Lippe, Zwerg-
tauchervorkommen bei Lünen
Treppenkaskade an der Lippe, Bildtafel 

„Vogelarten auf der Lippe“, Infotafel 
„Schwimmen - wie geht das?“

Station 14 - Zeche Victoria
Bergbau mit Folgen, Victoria-Siedlung, Bewoh-
ner von Industriebrachen und Bergehalden
Kubus „Auf den Spuren des Steinkohlebergbaus“

Station 15 - Landschaftswandel
Landwirtschaft und Landschaftswandel in 
der Lippeaue, Schulzenhöfe
Drehturmpuzzle „Landschaftswandel“

Station 16 - Westfalia
Die Geschichte der Eisenhütte Westfalia, 
Rinder als Fleischlieferanten und Land-
schaftspleger
Rastplatz an der Lippe

Wir bitten Sie - aus Rücksicht auf Natur und 
Umwelt - keinen Abfall zu hinterlassen.

- ein Rundweg mit 
16 Erlebnisstationen -
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